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Eigene Karten mit MyMaps

Anmelden
Neue Karte erzeugen
Neue Geometrie (Punkt, Linie oder
Fläche) erzeugen
Sachdaten eingeben
Styles definieren
Veröffentlichen
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Übergang zu Google Earth mit KML

Darstellen der eigenen Karte in Google Earth

Geometrie aus MyMaps sind in 2D
Inhalte aus InfoWindow werden in Description von Google 
Earth übernommen
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Google Maps API
Programmierschnittstelle
zum Visualisieren von:

Google Maps Karten
Fremde Daten, z.B. über WMS
eigenen Karten und Inhalten

Overlays für Marker, Polylines
Mashup über integrierten 
Geocoder
Eigene Marker und Icons
Eigene Controls
Eigene Map-Objekte mit GOverlay
Eigene Tile-Layer
Erweiterung durch andere Scripte, 
z.B. zur Darstellung von WMS

Admin & Client
Konto für Server 
einrichten

Erstellen der 
Webseite mit
API-Key für Server 

Laden der  
Webseite und API

Laden der Tiles
mit AJAX

Eigener Server 
Hinzufügen von 
Inhalten

Ausliefern der 
Webseite

Google Server
Google Konto

Bereitstellung API 
Key und Google 
Maps Kartenmaterial

Daten Dritter
Ausliefern Tiles



Google Maps/Earth als Basis eigener Geodatenvisualisierungen, Peter Korduan 6

Symbole für Marker in Google Maps
Marker werden mit Icons dargestellt
GIcon = foreground + shadow image
Extra Bilder für Druck
Beliebige Bilder möglich
Bilder für Klickflächen
Transparenz
DragCrossImage
Größenbegrenzung
Exzentrisch über Position
Größe nicht automatisch an Maßstab 
angepasst
Keine Vektorgraphik für Symbole

Immobilien auf 
NewHome.de
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Google Maps fügt Kartenbilder aus Kacheln (tiles) 
zusammen
256x256 Pixel groß
Keine Daten zwischen den vorgegebenen Zoom-
Leveln
3 Werte für Zugriff auf Tiles
Spalten- und Zeilenindex + Zoomstufe
http://mt.google.com/mt?v=w2.4&x=1206&y=1539&z
oom=5
Zur Kachelung kann „nicht-GIS-Software“ verwendet 
werden

Google Maps Tiles
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Tiles für die ganze Welt
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Eigene Layer

Decken nicht die ganze Welt ab
Sind auf Maßstabsbereiche begrenzt
Leere oder gleiche Tiles mit gleichem 
Bild hinterlegen
Selten gewählte Tiles löschen
Begrenzung auf Gesamtzahl
Regelmäßiger Aktualisierungszyklus

Orte in Deutschland aus rainfalling.com
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Tiles für Mecklenburg-
Vorpommern
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Begrenzungen für Google Maps

Problem aller Web-Anwendungen
Welche Performance ist zumutbar?
Limits für GOverlay-Objekte im JavaScript

GMarker: Geschwindigkeit sinkt etwa ab 100
GPolyline: wie Gmarker und max. 100-150 Stützpunkte
InfoWindow: Zoom und Pan langsamer bei geöffnetem Fenster

Temporär laden => mehr Traffic
Rasterdaten laden => weniger Interaktion
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Möglichkeiten der Optimierung

Serverseitig
View in Datenbank vorselektieren
Nur Punkte in der Nähe des
Kartenzentrums abfragen
Serverseitig Clustern 
Rasterbildüberlagerung
Eigener Tile Layer (Raster)

Clientseitig
Boundary Methode
Closest to a Common Point 
Methode
Clientseitiges Clustern
JavaScript optimieren
Datenmengen für Transport 
verringern
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Datenübertragung optimieren

GeoRSS Feed

Benutzerspezifisches
CSV Format
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Einsparungen in JavaScript-Schreibweise

Gleiche Punkte zugewiesen im Array
Reduzierte Schreibweise
Genauigkeit an Maßstab angepasst
um 63% verringerte Datenmenge

244 Zeichen

660 Zeichen
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Probleme bei Kachelung

Mehrfach vorkommende Texte durch Kachelung
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Minianwendungen, die in Google Maps
laufen
zum Hinzufügen von neuen Funktionen
zum Hinzufügen von neuen Daten 
(Overlays)
Die Kontrolle des Quellcodes bleibt beim 
Autor
Google bietet freies Hosting und Bandbreite
kein eigener Server oder API-Key nötig
Bereitstellung in einem öffentlichen 
Verzeichnis
Alle können es finden und nutzen => auch 
Mittel zur Werbung
Sehr einfache Erstellung
Kein login oder zusätzliche Software nötig

Mapplet: Zufallspositionen

Google Mapplets
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Öffne maps.google.de
=> MyMaps
=> Browse the directory
Suchbegriff, z.B. Area Calculator
Wähle Add-On
=> Back to Google Maps
Aktiviere Add-On, (hier Area Calculator)

Google Mapplets in MyMaps einbinden
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Entwicklerwerkzeuge
Mapplets sind auf gmodules.com gecached
Developer Mapplet zum neu laden der Anwendung
Mapplet Scratch Pad:

zum Hochladen der eigenen Anwendung in Google Map
Editorfenster zum Ändern des Quellcodes
Direkte Vorschau zum debuggen

API Referenz zum schnellen Zugang zur Dokumentation der API aus 
Google Maps heraus
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Preview

Eigene Google Mapplet erzeugen

Editieren in Mapplet Scretch Pad in Googles „MyMaps“
Alles im <Content> Tag wird im linken Fenster von Google 
Maps angezeigt
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http://earth.google.com/earth4.html
Zoom, Pan, Tilt, Rotate
Animation entlang von Pfaden
Dynamische Anzeige von Datenquellen (Urheber)

Sky3D LoD1 KTV

Google Earth Visualisierung
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Google Earth Visualisierung II

Animation über die Zeit
Fortlaufend oder Einzelbilder über Zeitleiste

Animation Canada
Animation Europa

Rising Seelevel
Quelle: Zoltán Büki
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Digitalisierung in Google Earth

Digitalisierung von 2D-Objekten
Angabe von Höhe über Grund oder absolut
Auch frei schwebend ohne Rand
Beschreibungstext
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Style mit Keyhole Markup Language (KML)
Dokument

Name
…
Styledefinition
Placemark

- Name
- …
- Stylereferenz (#,URL)
- Polygon abgeleitet von Geometry

…
Höhenmodus
Geometrie mit 3D Koordinaten

KML V2.2 wird OGC Standard
Harmonisierung von KML und GML
selbe Geometrierepräsentation in 
der Zukunft
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Darstellung von Vektordaten

Klassifizierung über:
Farbe
Farbmodus
Außenline
Flächenfüllung/Transparenz
Überhöhung

Kartographische Ansprüche bleiben
Noch Probleme mit großen
Datenmengen

Ölverbrauch der Länder
Quelle: John Jason Fallows
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Styles in KML
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Google 3D-Warehouse

Suche nach Modellen 
oder 
Modellsammlungen
Suche nach 
Schlagwörtern
z.B. Wasserturm
oder Rostock

http://sketchup.google.com/3dwarehouse/search?q=Wasserturm&btnG=Search&styp=m&reps=2
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Räumliche Suche nach Modellen
Gespeichert in 3D Warehouse
Zur Zeit 20 Einträge zu Rostock
Z.B. DKB-Arena, Kröpeliner Tor, 
Teepot,  Kloster zum Heiligen 
Kreuz und Steintor
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Objekte aus 3D Warehouse anzeigen

3D Warehouse Network Link für Google Earth laden
http://services.google.com/earth/kmz/3D_Warehouse.kmz

Download für Google Earth oder
Sketch Up
Link zu Sammlungen
Anzeige in 3D-PDF-Viewer

Einzelnes Objekt

Cluster von Objekten
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3D Modelle in Google Earth

Kloster zum Heiligen Kreuz, Quelle: Google 3D Warehouse
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3D-PDF-Dokumente

3D-Modelle in 
Adobe Acrobat
Viewer
3D-Navigation
Sichten
Animation
Projektionen
Rendering
Beleuchtung
Farben
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Zusatzfunktionen in 3D-pdf Viewer
Projektionen

Verschiedene Rendering-Techniken und Beleuchtung
Zentralprojektion Orthographische Projektion
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Goolge Sketch Up

Zum Erstellen oder 
Modifizieren von 3D 
Modellen
Zurückspielen nach 
Google Earth möglich
Import von CAD und 
Bildformaten, z.B. DXF
Mehr Formate für 
Export in Sketch Up Pro
Keine 
Abwärtskompatibilität 
von Sketch Up 6 (free)
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Eigene Modelle in Sketch Up erstellen

Navigation
Zeichnen
Konstruktion und
Beschriftung
Modifizierung
Ansichten
Beleuchtung
Layer
Querschnitte
Im- und Export
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Eigenes Modell nach Google Earth exportieren
Ausschnitt in GE auswählen
Ausschnitt aus GE in SU übernehmen
Modell in SU positionieren
Exportieren nach GU
Relativ zum Grund ausrichten
Views werden als Tour in GE übernommen
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Sketch Up Erweiterungen
SU Podium 1.5 - Photo-realistic rendering plug-in für SketchUp
Nutzt surfaces, textures, views, background color, shadows und groups von SketchUp
Einfach zu nutzen 
Keine komplizierten Rendering-Techniken lernen
Zusätzliche Optionen:

Stärke der Lichteinstrahlung
Stärke der Reflexion auf jeder Oberfläche

Quelle: http://www.suplugins.com/
Live Beispiele: http://www.suplugins.com/gallery/index.html
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!


